
Armutssensibilisierung 

im öffentlichen Raum

Eine Wanderausstellung mit Bildern 
von

Klaus Kohn

und Texten des Beirats gegen 
Kinderarmut der Stadt Braunschweig



Die Eröffnung 2020

St. Magni



„Die Lebenswelten der Kinder und 
Jugendlichen in Braunschweig und 

die damit verbundenen 
Bildungswege sind nach wie vor 
sehr unterschiedlich bis hin zu 

gegensätzlich.

In unserer Stadt leben weiterhin 
circa 20 % der Kinder und 

Jugendlichen in 
Armutsverhältnissen.“ 



Alle Kinder und Jugendlichen sind durch 
Ängste in Krisenzeiten, Krieg und Corona 
betroffen:
Kinder fühlen sich einsamer, trauriger, unsicherer und 
öfter auch aggressiver. Eine Zukunftsperspektive zu 
entwickeln fällt schwerer! Die Leichtigkeit einer 
jugendlichen Lebensweise  kommt abhanden. Sorgen 
treten in den Vordergrund.

Lernbeeinträchtigungen verstärken sich, 
Bildungsungleichheit vergrößert sich.

Die Möglichkeiten und technischen Ausstattungen sind 
sehr unterschiedlich verteilt.

Kontakte zu Freunden sind eingeschränkt, beengte 
Wohnverhältnisse erschweren das Lernen und erhöhen die 
zwischenmenschlichen Konflikte.

Die eigene Entfaltung in Freizeit und Teilhabe ist sehr 
unterschiedlich eingeschränkt.

Finanzielle und existenzielle Sorgen beeinträchtigen die 
Sorgearbeit der Eltern für ihre Kinder.



Ein Wanderausstellung auf 
ihrem Weg durch die Stadt

Öffentliche Versicherung



Im Dom





Eine Wanderausstellung findet ihren Weg!
Armutssensibilisierung im öffentlichen Raum

Sprechen Sie uns an, 
dann kommt die 

Ausstellung zu Ihnen!

Koordination Kinderarmut

Tel: 0531 470 3205

Vereinbaren Sie einen 
Termin!

St. Magni


